
















421-7
Deni, V. N.
Denikins Bande.
1918
[o. A.]

  Text: Verteidigt die Räte! Verteidigt 
  Eure Freiheit, Eure Macht!

Schlage die Arbeiter und Bauern!

425-1
Apsit, A. P.
Auf das Pferd, Proletarier!
[1918]
Moskau
Literaturno-izdatel’skij otdel politupravlenija Rev-
voensoveta Respubliki (RVSR)
[o. A.]
106 * 71
Farblithographie











400-2
Moor, D. S.
Hast Du Dich als Freiwilliger gemeldet?
1920
Moskau
Literaturno-izdatel’skij otdel politupravlenija Rev-
voensoveta Respubliki (RVSR)
[50.000]
105 * 72
Farblithographie

Vjacheslav Polonskij, Leiter der Verlagsabteilung 
der Politischen Verwaltung des Revolutionären 
Militärrats und damit faktisch Herausgeber vie-
ler Bürgerkriegsplakate, zählte dieses Plakat auf-
grund seines Lakonismus und seiner Klarheit zu 
den besten Revolutionsplakaten. Im Laufe der Zeit 
wurde es zu einem Symbol für die Epoche des 
Bürgerkriegs. Polonskij erinnerte sich an Reaktio-
nen, die das Plakat hervorgerufen hatte: „Ich habe 
viele Meinungen zu diesem Plakat gesammelt. Je-
mand erzählte mir, dass es ihm, als er das Plakat 
sah, peinlich war, sich noch nicht als Freiwilliger 
gemeldet zu haben. Aber ich habe auch gesehen, 
dass ein Unbekannter, quasi als Gegenfrage, auf 
das Plakat ‚Und hast du uns etwa (weiter kam ein 
Schimpfwort) Brot gegeben?‘ geschrieben hatte. 
Diese Reaktion war nicht verwunderlich.“

300-19
Unbekannter Autor
Warum bist du nicht an der Front
[1920]
Char‘kov
Char‘kovskoe otdelenie Otdela propagandy 
Litografija M. G. Ravickogo
[o. A.]
72,5 * 46
Farblithographie; Karton

Die im Dienste der Weißgardisten stehen-
den Künstler verwendeten nicht selten Su-
jets der bolschewistischen Plakate. Bei die-
sem Exemplar wird deutlich, dass der Autor 
anscheinend unter dem Eindruck des be-
kannten Plakats von Dmitrij Moor, „Hast 
du dich als Freiwilliger gemeldet“ stand. 
Das Plakat reicht in Dynamik und agitatori-
scher Kraft allerdings nicht an das Vorbild 
heran und ist eher Traditionen der Werbe-
graphik verpflichtet. Außerdem besitzt das 
Plakat keinen eindeutigen Adressaten und 
weist keinen ‚Klassenstandpunkt‘ auf, wie 
bereits V. Polonskij angemerkt hat. Diese 
‚Schwäche‘ des weißgardistischen Plakats 
blieb auch in der ‚Weißen Bewegung‘ nicht 
unbemerkt.
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202-4
Lebedev, V. V.
[Weinende Entente]
1920
Petrograd
Peterburg ROSTA
[o. A.]
75 * 68,5
Leimfarbe



















436-11
Apsit, A. P.
An die getäuschten Brüder (in den weißgardisti-
schen Schützengräben). Erstes Sendschreiben von 
Demjan Bednyj. „Wir haben die Schwarze Hun-
dertschaft gehörig in Schrecken versetzt ...“
1918
Moskau
Izdatel‘stvo VCIK
[o. A.]
105 * 70
Farblithographie

301-33
Majakovskij, V. V.
Glavpolitprosvet-Fenster. Die Welt steht auf ei-
nem Vulkan.
1921
Moskau
GlavPolitProsvet
[o. A.]
99 * 90
Schablonendruck

Das Plakat wurde aus Anlass des Dritten Komin-
tern-Kongresses (Juni - Juli 1921) herausgegeben. 
Der gereimte Text stammt von B. Pesis: 1. Die 
Welt steht auf einem Vulkan; 2. Sprenge mutiger 
die Gitter; 3. Der mächtige Magnet der Komintern 
zieht den stählernen Staub der Massenaufstände 
an; 4. Geeint zum Schwert, geeint zum Schild.

Die Figuren der neuen positiven Helden erreich-
ten in den „ROSTA-Fenstern“ äußerste Abstrakti-
on und Zeichenhaftigkeit. Die rote Silhouette des 
Arbeiters wird von Plakat zu Plakat übernommen 
und in verschiedene Situationen eingebunden.
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516-23
Cheremnych, M. M.
Majakovskij, V. V.
ROSTA-Fenster No. 505. 
Es lebte einst Iwan, so ein Dummkopf.
1920
Moskau
ROSTA
[o. A.]
226 * 127 
Schablonendruck

516-32
Maljutin, I. A.
Rajt, R. Ja.
ROSTA-Fenster No. 546. 
Es freute sich die Entente, wunderbar wäre es
1920
Moskau
ROSTA
[o. A.]
171 * 143 
Schablonendruck











516-9
Unbekannter Au-
tor
ROSTA-Fenster No. 
374. Seit dem Jahr 
1917 erbauen die 
Arbeiter ein neues 
Leben
1920
Moskau
ROSTA
[o. A.]
100 * 78 
Schablonendruck
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516-11
Maljutin, I. A.
ROSTA-Fenster No. 380. 
Das dritte Jahr 
bilanzieren wir
1920
Moskau
ROSTA
[o. A.]
110 * 78 
Schablonendruck




